
 

Windenergieanlagen in Steinbach? 

Liebe Steinbacher Bürger, 

in den letzten Monaten wurde ich sehr oŌ gefragt „Ist was dran an den Gerüchten über die Planung 
von Windenergieanlagen in der Steinbacher Flur?“. 

Nach einer entsprechenden Recherche in den einschlägigen Veröffentlichungen und im Internet 
musste ich leider feststellen, dass an den Gerüchten doch etwas dran war. 

Aktuell gibt zwar keine konkreten, öffentlich bekannten Planungen für Windenergieanlagen direkt in 
der Steinbacher Flur. Allerdings werden im Landkreis Meißen und in der Region Oberes 
Elbtal/Osterzgebirge derzeit Flächen für den Ausbau der Windenergie geprüŌ und ausgewiesen. Der 
Regionale Planungsverband (RPV)hat das noch von der letzten Bundesregierung beschlossene Ziel, bis 
2027 mindestens 1,3 % der Regionsfläche als Vorranggebiete für Windenergie festzulegen, 
durchzuführen. Bis 2032 soll dieser Anteil auf 2 % steigen. Ein größerer Teil der Regionsfläche Oberes 
Elbtal/Osterzgebirge ist als LandschaŌsschutzgebiet (LSG) ausgewiesen (44%). Da voraussichtlich die 
Flächen, welche für WindkraŌanlagen in unserer Region nicht ausreichend sind, hat sich der RPV ein 
Fachgutachten zur „Raumempfindlichkeit in LandschaŌsschutzgebieten“ 2024 erstellen lassen. In 
diesem Gutachten sind unteranderem die LSG „Friedewald, Moritzburger TeichlandschaŌ und 
Lößnitz“ enthalten. Auch unser LSG zwischen Mistschänkenweg, Meißner Straße und Großenhainer 
Straße wird betrachtet und als „nur mit miƩlerer Raumempfindlichkeit“ für die Nutzung von 
WindkraŌanlagen vorgeschlagen. Der RPV hat ein gesetzlich vorgeschriebenes Beteiligungsverfahren 
mit 329 angeschriebenen Trägern öffentlicher Belange durchgeführt und auch 1936 private 
Stellungnehmer haben sich zur Sache geäußert. Auch die Gemeinde Moritzburg hat nach Beratung im 
Gemeinderat am 14.12.2023 eine entsprechende Bewertung (Ablehnung von WindkraŌanlagen mit 
entsprechender Begründung im Gemeindegebiet) abgegeben. Leider wurde diese im 
Beteiligungsprotokoll von RPV mit „nicht folgen“ bewertet. 

Diese gesamten Unterlagen und Dokumente beriet der OrtschaŌsrat in seinen Sitzungen im Oktober 
und November. Leider waren nur wenige interessierte Bürger zu diesen Sitzungen anwesend. Der OSR 
hat auf seiner Homepage www. or-steinbach.de alle behandelten Dokumente zum Thema 
veröffentlicht. 

Die Mitglieder des OrtschaŌsrates sprechen sich gegen eine Errichtung von WindkraŌanlagen in der 
Steinbacher Flur aus.  

Auch ich möchte mich heute klar und deutlich posiƟonieren: Ich bin gegen die Errichtung von 
Windenergieanlagen im Steinbacher Umland. Unsere Heimat ist kein Industriegebiet und wir dürfen 
nicht zulassen, dass unsere schöne LandschaŌ durch riesige Windräder verschandelt wird. 

Die Energiewende darf nicht auf Kosten unserer Lebensqualität, unserer Natur und unserer Heimat 
gehen. In den letzten Monaten und Jahren wurden in vielen Gemeinden Sachsens 
Windenergieanlagen geplant und gebaut, oŌ ohne ausreichende Rücksicht auf die Anwohner und die 
einzigarƟge LandschaŌ. Ich sage klar: Steinbach ist der falsche Ort dafür! 

Die Steinbacher Flur ist geprägt von Wäldern, Feldern und Wiesen – eine Idylle, die wir schützen 
müssen. Windenergieanlagen mit Höhen von über 200 Metern würden dieses Bild unwiederbringlich 
zerstören. 



Moderne Windräder sind nicht nur opƟsch störend, sondern können auch durch Lärm und Infraschall 
die Lebensqualität der Anwohner stark beeinträchƟgen. Wer möchte schon in ständiger Nähe zu 
solchen Anlagen leben? 

Studien zeigen, dass Grundstücke und Häuser in der Nähe von Windenergieanlagen an Wert 
verlieren. 

Unsere Region ist Heimat für viele Tier- und Pflanzenarten. Windenergieanlagen können 
Lebensräume zerstören und gefährdete Arten bedrohen.  

Was können wir tun? 

Informieren Sie sich: Halten Sie sich über aktuelle Planungen auf dem Laufenden. Nutzen Sie die 
offiziellen Kanäle des Landkreises und des Regionalen Planungsverbandes, um zu erfahren, ob und wo 
Windenergieanlagen geplant sind. 

Engagieren Sie sich: Kommen Sie zu unseren OrtschaŌsratssitzungen, bringen Sie Ihre Sorgen und 
Ideen ein. Gemeinsam sind wir stärker! 

Gründen oder unterstützen Sie eine BürgeriniƟaƟve: In vielen Gemeinden haben sich bereits 
BürgeriniƟaƟven gebildet, die sich gegen Windenergieanlagen einsetzen. Auch in Steinbach können 
wir uns organisieren und unsere SƟmme erheben. 

Nutzen Sie Ihr Recht auf Mitsprache: Wenn konkrete Planungen bekannt gegeben werden, haben Sie 
die Möglichkeit, während der öffentlichen Auslegungsfrist Einwendungen zu erheben. Diese Frist 
beträgt in der Regel einen Monat – nutzen Sie diese Chance! 

KontakƟeren Sie Ihre Vertreter: Sprechen Sie mit mir, mit dem OrtschaŌsräten, mit den     
Gemeinderäten und mit unseren den Vertretern im Landkreistag. Wir sind Ihre SƟmme und werden 
uns für Ihre Interessen einsetzen. 

Ich stehe fest an Ihrer Seite und werde alles in meiner Macht Stehende tun, um Windenergieanlagen 
in der Steinbacher Flur zu verhindern. Unsere LandschaŌ, unsere Lebensqualität und unsere ZukunŌ 
sind es wert, dafür zu kämpfen. 

Gemeinsam können wir erreichen, dass Steinbach auch in ZukunŌ ein Ort bleibt, an dem wir gerne 
leben – ohne Windräder, die unsere Heimat zerstören. 

Der OSR und ich wünschen allen Steinbacher Bürgern ein erfülltes Weihnachtsfest und ein friedliches 
Jahr 2026! 

Ihr Gerald Bibas (OV und Gemeinderat) 

im Namen der Mitglieder des OrtschaŌsrates Steinbach  

 

Kontakt und weitere InformaƟonen 

OrtschaŌsrat Steinbach: info@or-steinbach.de, www.or-steinbach.de 

Landkreis Meißen: www.landkreis-meissen.de 

Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge: www.rpv-elbtalosterz.de 

 


